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Weiterbildungskurs Rechtspsychologie – Forensische Psychologie & Kri-
minologie 

I. Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1 Gegenstand 

1 Dieser Anhang zum Allgemeinen Studienreglement über die Weiterbildung bei der FernUni Schweiz (AStu-
dRWB) regelt die Rahmenbestimmungen bezüglich des «Weiterbildungskurses Rechtpsychologie – Forensi-
sche Psychologie & Kriminologie» (nachstehend «WBK Rechtspsychologie»), das von der Stiftung FernUni 
Schweiz organisiert wird. 

2 Der «WBK Rechtspsychologie» ist ein mehrtägiger tertiärer Weiterbildungskurs ohne ECTS-Punkte. 

3 Ziel des «WBK Rechtspsychologie» ist es, den Teilnehmenden Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen 
Bereichen der Rechtspsychologie zu vermitteln, insbesondere in den folgenden Bereichen:  

▪ Überblick über die neuesten wissenschaftlichen Theorien in Rechtspsychologie, Forensische- & Straf-
vollzugs-psychologie, Kriminaltheorien und die entsprechenden rechtlichen Rahmenbedingungen. 

▪ Forensisch-psychologische Gutachten: 
▪ Kriminalprognosen 
▪ Glaubhaftigkeitsbegutachtung 
▪ Schuldfähigkeitsbegutachtung 
▪ Sorge- und Umgangsrecht 

Art. 2 Studienplan 

1. Kurstag 

Kurseinheit 01:  Einführung und Historisches 

Kurseinheit 02:  Empirische Befunde I - Rechtspsychologie heute 

2. Kurstag 

Kurseinheit 03:  Empirische Befunde II - Strafvollzugspsychologie 

Kurseinheit 04:  Kriminalitätstheorien I - Einführung 

3. Kurstag 

Kurseinheit 05:  Kriminalitätstheorien II - Von der biologischen zur     
  gesellschaftlichen Ebene 

Kurseinheit 06:  Kriminalitätstheorien III - Postmoderne Ansätze und    
  «Labeling Approach» 

4. Kurstag 

Kurseinheit 07:  Forensische Psychologie I - Einführung 

Kurseinheit 08:  Forensische Psychologie II - Allgemeines Vorgehen bei der   
  Begutachtung – Kriminalprognose  

5. Kurstag 

Kurseinheit 09:  Forensische Psychologie III - Fortsetzung Kriminalprognose mit   
  praktischem Fallbeispiel 

Kurseinheit 10:  Forensische Psychologie IV - Glaubhaftigkeitsbegutachtung 

6. Kurstag 

Kurseinheit 11:  Forensische Psychologie V - Schuldfähigkeitsbegutachtung 

Kurseinheit 12:  Forensische Psychologie VI - Begutachtung zum Sorge- und   
  Umgangsrecht 
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II. Studium 

Art. 3 Weiterbildungsnachweis 

1 Die Studierenden erhalten nach erfolgreichem Abschluss des «WBK Rechtspsychologie» eine Teilnahmebe-
scheinigung gemäss Art. 5 AStudRWB. 

2 Der Teilnahmebescheinigung ist ein detailliertes Diploma Supplement beigefügt. 

Art. 4 Unterrichtsmethode 

1 Der «WBK Rechtspsychologie» wird zu 100 % online angeboten. Die Weiterbildung besteht aus Online-Aktivi-
täten, virtuellen Klassen, Selbststudium und Übungen. Alle Kursmaterialien stehen den Kursteilnehmenden über 
die E-Learning-Plattform zum Download zur Verfügung.  

Art. 5 Leistungsnachweis in einem Weiterbildungskurs 

1 Die Bestimmungen zum Leistungsnachweis finden sich in Art. 16 und 17 des AStudRWB. 

2 Der «WBK Rechtspsychologie» gilt als Modul im Sinne von Art. 16 des AStudRWB. 

3 Die Leistungsnachweise werden mit «bestanden» oder «nicht bestanden» beurteilt, wobei die Beurteilung «be-
standen» den genügenden Noten 4.0 bis 6.0, die Beurteilung «nicht bestanden» den ungenügenden Noten 1.0 
bis 3.0 gemäss AStudRWB entsprechen. Eine exakte Note wird nicht festgelegt.  

4 Der «WBK Rechtspsychologie» gilt als bestanden im Sinne von Art. 17 Abs. 3 AStudRWB, wenn die Anzahl 
Leistungsnachweise mit der Bewertung «genügend» überwiegen. Andernfalls gilt das Modul als nicht bestanden. 

5 Die Gesamtbewertung des Moduls als «nicht bestanden» entspricht der Note 3.5 im Sinne von Art. 17 Abs. 4 
AStudRWB, was eine Kompensation ermöglicht. Der/die Lehrbeauftragte legt zu Beginn des Moduls fest, in 
welcher Form die Kompensation des Moduls zu erfolgen hat. 

Art. 6 Ablauf und Dauer  

1 Der «WBK Rechtspsychologie» besteht aus 6 Kurstagen zu insgesamt 36 Lektionen.  

2 Der «WBK Rechtspsychologie» besteht aus 12 thematischen Kurseinheiten und beginnt mit der im Studienplan 
definierten ersten Kurseinheit. Die Kurseinheiten werden nach Reihenfolge durchgeführt. 

3 Ein Kurstag besteht aus 6 Lektionen zu je 45 Minuten. 

4 Der «WBK Rechtspsychologie» wird halbjährlich (zweimal pro Jahr) im Frühjahrssemester und im Herbstse-
mester angeboten. 

5 Alle Semester-, Programm-, Unterrichts- und Anmeldedaten werden auf der Website des Weiterbildungspro-
gramms veröffentlicht. 

Art. 7 Minimale und maximale Teilnehmerzahl 

1 Für die Durchführung ist eine Mindestteilnehmerzahl von 8 Personen erforderlich. Wenn die Mindestteilneh-
merzahl nicht erreicht wird, wird der «WBK Rechtspsychologie» nicht durchgeführt. Teilnehmende, die sich be-
reits angemeldet haben, können ihre Anmeldung für eine spätere Durchführung beibehalten oder zurückziehen. 
In diesem Fall wird die Studiengebühr zurückerstattet. Ihre Entscheidung muss dem Dienst Weiterbildung mit-
geteilt werden. 

2 Um die Qualität des Unterrichts zu gewährleisten, ist die maximale Teilnehmerzahl auf 25 Personen be-
schränkt. 
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Art. 8 Verschiebung oder Stornierung eines Weiterbildungsprogramms 

1 Kommt der «WBK Rechtspsychologie» nicht zustande, werden die angemeldeten Personen kurz nach Ablauf 
der Anmeldefrist darüber informiert. Die FernUni Schweiz haftet nicht für Schäden, die sich aus einer allfälligen 
Nichtdurchführung von Weiterbildungsveranstaltungen ergeben. 

III. Zulassung 

Art. 9 Zulassungsbedingungen 

1 Der «WBK Rechtspsychologie» steht allen Interessentinnen und Interessenten offen. 

Art. 10 Zulassungsprozess 

1 Die Anmeldung erfolgt online über die Website des «WBK Rechtspsychologie».  

2 Die Anmeldungen werden in der chronologischen Reihenfolge ihres Eingangs der vollständig signierten und 
datierten Anmeldebestätigung entgegengenommen und bearbeitet. 

3 Der Eingang der signierten und datierten Anmeldebestätigung wird durch eine E-Mail bestätigt. 

Art. 11 Voraussetzungen 

1 Die Unterrichtssprache ist Deutsch.  

2 Der Weiterbildungskurs wird zu 100 % online durchgeführt. Es liegt in eigener Verantwortung der Studierenden, 
über die ausreichende EDV-Ausrüstung und -Kenntnisse zu verfügen. 

Art. 12 Studiengebühren 

1 Zugelassene Bewerbende erhalten zusammen mit der definitiven Anmeldebestätigung eine Rechnung über die 
Studiengebühr. Die Teilnehmenden werden an der FernUni Schweiz als Studierende eingeschrieben und erhal-
ten die erforderlichen Zugänge. 

2 Die Studiengebühr des «WBK Rechtspsychologie» beträgt CHF 2’200.00. 


